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jS Artzneybuͤchlin

Das Erſte Capitel .

Haͤupts vnd Hirns .

K AN lantwurtz Waſſer / ge⸗

a truncken Morgens vnd
ED Abends | auff ein Ey,

Haupt darmit beſtrie ,
chen / vnnd von jhm ſel

behlaſſen trucken werden / etwan offt/ erſtar,
gef Djs Haupt vnd Hirn .
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Horꝛagenwaſſer getruncken / Morgens
vnd Abends 2. oder z. Loth/ ſtaͤrckt das Hirn

vnd die Gedaͤchtnuß .

Camillenwaſſer ſtarckt vnd kraͤfftiget das

Haupt vnnd Hirn / offt das Haupt Stirn /

vnd die Schlaäff darmit beſtrichen/ vnnd von

ihmſelber laſſen trucknen .

CardoBenedi &a Waſſer / auff zwey

loth Morgens vnd Abends getruncken zween

Monat / machtvndſtaͤrcketdie Memori vnd

das Haupt .
Erdbeerwaſſer das ſtaͤrcket das Haupt /

offt darmit gewaͤſchen/
Fenchelwaſſer / jedes mal auff zwey Loth

getruncken / vnnd das Haupt mit beſtrichen /

ſtärcket vnnd kräfftiget das Haupt vnnd

Hirn .

Genſerichwaſſergetruncken / jedesmalꝛ .

Loth / vnd das Haupt darmit beſtrichen / ſtaͤr⸗
ckets / vnd nimpt hinweg den Sch windel .

Meyenblumenwaſſer / getruncken auff

zwey Loth/ jedes mal / vnd das Haupt darmit

beſtrichen / kraͤfftiget das Hirn ſtaͤrcket die

Sinne . ;

Ochſenzungenwaſſer / getruncken Mor⸗

gens vnnd Abends / jedes mal auff drey Loth/
ſtaͤrcketdas Haupt / vertreibet die Vnſiunig·
kit .

H ü pie



i izo Artzneybuͤchlin
(i Pfremenbluͤtwaſſer / das Haupt damitEon . gewaſchen / ſtaͤrcket vnd kraͤfftigetes.i

Geſamlet Rebenwaſſer getruncken / vnnd
darmit das Getranck vermiſcht / ſtaͤrcket das
Haupt ,

Roſenwaſſerkraͤfftiget das Haupt / So
man damit waͤſchet Haͤndt vñ Fuͤß/ vnd nit
das Haupt / aber die Schlaͤff / vnd die Pulß⸗
Adern / an Haͤndt vnd Fuͤſſen. r

Rot Roſenwaſſer getruncken nuͤchtern j .
Loth / vnnd die Naßloͤcher damit beſtrichen /

kraͤfftiget das Haupt vnd Hirn / vnnd bringi |
ſie wider zu jhrer Krafft .

Salveywaſſer J . Tag / alle Tag morgens
vnd abends jedes mal auff 2. oderz . Loth ge⸗
truncken / ſtaͤrcket das Hirn vnnd die Adern
deß Hirns / vnd heilet auch die den Fluß han/
vnd fuͤr die falend Sucht / vnnd fuͤr das Pa⸗
raliſis / dieGlieder offt damit beſtrichen / vnnd

von jhm ſelbs laſſen trucken werden .

Für Wehetagen deß Haupts / gevrſa⸗
Her voli Hitze / mit welchem gebrennten

Waſſer jhm zu helffen
iſt .

Rofferwaſſer getruncken / vnnd damit |das Haupt gewaͤſchen/ vnnd ſelber la ſlen tru ,
~ gm
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kken
werden / loͤſcht ſehr die Hitz / vnd vertreibt

das Hauptwehe .
Alraunwaſſer / das Haupt / die Stirn /

ynd die Schlaͤff darmit beſtrichen / morgens

vnnd abends / auffzween oder drey Tag/ ſo löͤ⸗

ſchet es die Hitz / vnd vertreibt das Wehe .

Bilſenkrautwaſſer / das Haupt darmit

beſtrichen / Tuͤcher darinn genetzt vnd vberge⸗

legt etwandick / benimpt die Hitz vnd Wehe .

Blauw Violwaſſer / das Haupt darmit

beſtrichen / vnnd ſelber laſſen trucken werden /
vnnd das etwan manchen Tag thun / ſo ver⸗

treibt es die Schuͤß / vnd das Wehe von hitz .

Hanffkrautwaſſer / das Haupt vnnd die

Stirn darmit beſtrichen ewan mand malt

vertreibt das Hauptwehe von Hitz

Himmelſchluͤſſelwaſſerz. Tag alle Tag ꝛ⸗

Loth getruncken / vertreibt das Hauptge⸗

ſchwaͤr.
Schnellblumenwaſſer / das Haupt vnnd

die Stirn / Schlaͤff vnd den Nack mit beſtrt⸗

chen / vertreibet das Wehe deß Haupts vnnd

die Schuͤß . Magſamenwaſſer ( darmit das

Haupt im Tag zwey mal beſtrichen / ſaͤnffti⸗

get den Schmertzen von Hitz kommend .

Nachtſchattẽwaſſer offt damitdashaupt
beſtrichen / vnnd laſſen trucken werdezzelſt gut

H V Fuͤr
Caas
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122 Artzuehbuͤchlin

Fuͤr allen Wehetagen deß Haupts / wo
von er ſey / mit welchem Waſſer

jhm zu helffen
ſey.

Betonicawaſſer / einTuch barinn genekt
vnd alſo feuchte vmb das Haar gelegt/ iſt gut
denen die Wehe hal en im Haupt von kalter
Vrſach / das vertreibet es.

Camilleuwaſſer imTagzwey loth getrun⸗
cken / vnd das Haupt darmit gewaſchen / mil⸗
tert den kalten Wehetagen deß Haupts / es
waͤrmet natuͤrlichen das Haupt .

Cardo Benedicta Waſſer / 12. Jag mor

gens vnd abends getruncken/ jedes mal zwey
Loth / das wirdt ledig von allen Wehetagen
deß Haupts .

Epphaywaſſer / das Haupt offt damit be⸗

ſtrichen / vnnd von jhm ſelber laſſen trucknen /
benimpt das Wehe deß Haupts .

Eyſenttautwaſſer / Tuͤcher dareyn genetzt /
vnd damit das Haupt gewaͤſchen vnd vber⸗

gelegt / beniwupt das langwaͤrig Hauptwehe /
vnd iſt nichts beſſers darzu .

Holderblůtwaſſer / Tuͤcher darinn genetzt /
vnnd auff den Nacken gethan / benimpt das

Haurspehe .
Hinin ſchlüffelwaſſer / ruͤcher darinn ge⸗
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netzt /vnd vber das haupt gelegt / legt die ſchuͤß

vnd alle Wehe von Kält deß Haupts .

Lavendelwaſſer! den Girbel deß Haupts

vani
tit beeſtrichen / vnd ſelberlaſſenttruckẽ wer⸗

den / benimpt alles Wehe von Kaͤlt im haupt /

iaki?dem Eyſenkraut .

zioranwaſſer / getkuncken ꝛ. Loth/ vnnd

damit das D Gti yt beſtriechenſiſt faſt gut zum

Ha uptwehef das mit Kaͤlt beſchwaͤhretiſt .
Quendelwaſſer / morgens / mitta 1g8 vnnd

nachts getruncken/jedes mal drey Loth /vnnd

darmit das Pauptar
rieben / iſt gut für alle

Feuchte deß Haupts / verzehret den TFluß

Reuma genannt .

Rof!marinwaſſer Abends vnd Morgens

getruncken / jedes mal drey loth
/
vnd dz Haupt

darm it beſtrichen / ert wärmbt das Haupt / ſtaͤr⸗

cket vnnd kraͤfftiget die Sinn / vnnd gibt gute

Gedaͤchtnuß / vnd verzehrt Phlegwam vnnd

Melancholiam .

Schoßwurtztwaſſer getrunckenz . Loth / da

mit das Haupt gewaͤſchen / iſt faf gutfuͤr al⸗

le Geſucht deß Haupts .
Wermutwaſſer / getruncken dnddz haupt

damit beſtrichen / ſtaͤrckt das Hirn / vnd iſt gut
fuͤr Hauptwehe von Kaͤlte/ die Schlaͤff dar⸗

mit en / vnnd ſelber laſſen trucken wer⸗

den. —

—
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124 Artzneybuͤchlin
Boleywaſſer / das Haupt mit beſtrichen

zum Tag z. mal / vnnd all Tag . Loth getrun⸗

cken/ iſt gut fuͤr den kalten Fluß vnnd Feuch⸗
tigkeit deß Haupts / vnnd benimpt alle alte
Kranckheit deß Haupts .

Fuͤr den Schwindel / der da kompt von

Schwachheit deß Haupts .

Cardo Benedicta Waſſer z. Monat ge⸗
truncken / alle Morgen nuͤchtern auffzwey
Loth / vertreibet den Schwindel .

Genſerichblumenwaſſer / morgens vnnd

nachts 2. Loth getruncken / vnnd das Haupt
damit beſtrichen / etwan manchen Tag/ iſt fuͤr
alle andere das beſt / zu vertreiben den ſchwin⸗
del .

Lattichwaſſer / das Haupt offt darmit be⸗

ſtrichen / vnnd ſelber laſſen trucken werden/ iſt
faſt gut fuͤr den Schwindel .

Lavendelwaſſer / getruncken 16 . Tag/ alle

Tag ⁊2. Loth/ vnd damit das Haupt beſtrichẽ /
benimpt den Schwindel . Maͤußohrwaſſer
morgens vnd abends getruncken auff z. loth/
vnd das Haupt darmit beſtrichen/ iſt faſt gut⸗

fuͤr den Schwindel .

Satheywaſſer / getruncken auffz . Loth/ be⸗
nimpt den Schwindel .
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run⸗ Rot Koͤlwaſſer . Monat getruncken/ al⸗

uch⸗ le Tage zwey Loth/ iſt gut fuͤr den Schwin⸗
alte del.

Rautenwaſſer / alleTag z3. Loth getrunckẽ/
iſt gütfür den Schtbindel . Die Stirn oft
genetzt mit Roſenwaſſer / vertreibt dẽ ſchwin⸗

on
del deß Haupts .

Rot Roſenwaſſer / mit Wein gemiſcht /

rot vnnd jedes mal auff ſechs Loth getruncken /

wy benimpt den Schwindel / ftaͤrcket auch die

Leber .
mò Sevenbaumwaſſer / das Haupt damit

upei beſtrichen/ Fuͤchlein darein genetzt / vnnd vber

rar die Stirn gelegt/ benimpt den Schwindel .

E
Fůr Hauptgeſchwulſt / oder da ein Apo⸗

ifi
ſtem in dem Haupt wirdt / mit welchem

Waſſer das zu vertreiben

iſt .

lle
f i

E Betonienwaſſer / jedes mal .Loth getrun⸗

ſer cken/ vertreibt die Geſchwaͤrdef Haupts .
h Himmelſchluͤſſelwaſſer 3. Tag / alle Tag
ufs zwey Lot getruncken / vertreibt das Hauptge⸗

ſchwaͤr .
e⸗ Liebſtoͤckelwaſſer / ein Tuch darein aenetzt /

iUunndauff das Haupt gelegt/ vertreibet die Ge .

of ſchwalft
Rauten⸗



126 Artzneybuͤchlin
Rautenwaſſer / um Tag ꝛ oder z. malein

Tuch darinn genetz / vnd vber das Haupt ge ,
legt / vertreibet die Geſchwulſt . Auch brichtes
die Apoſtem deß Hauptes / in die Na ſen gezo⸗
gen .

Zwiebelwaſſer inn die Naſen gezogen / bri⸗
chet das Geſchwaͤr deß Haupts .

So ein Menſch groß Melancholiſch
Betkuͤbnuß hett / alſo daß er gleich wanwitzig

wirdt / mit welchen Waſſern das Haupt
geſtaͤrcket / vnnd ſolche Melan⸗

choley vertrieben

wirdt

Andornwaſſer / Morgens vnnd Abends /
jedes mal auff . Loth getruncken/ beuimpt die
boͤſen Melancholiſchen Fantaſey .

Borꝛagoblumenwaſſer / z. Wochen ge⸗
truncken / ſtaͤrckethas heltz bnnd das Haupt /
nud vertreibt die Melancholiſche Fantaſey .

Eugelfuͤßwaſſer alle Tag getruncken viet
Loth / vertreihet die Melancholiſche Feuchte.

Gamanderwaſſer / etwan manchen tag ge⸗
kuncken / alle Tage jedes mal auff . oderz .
Loth / vertreibetdie Fantaſey . Neptenwaſſer /

cht mit Wein / vnd getruncken mittags
nadhts / iſt faſt güt fuͤr Fantaſey den me⸗

—lancholtſchen Feuchten . " Ape

S5 —
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So ein Menſch ſeine Sinn verleuret
von vbrigem ſtudieren / oder von vbri⸗

gem Geſtanck / oder hirnwuͤtig
wird / mit welchen waſſern

das zu vertreiben

iſt .

Borꝛagowaſſer getrunckenalle Tag / vet⸗

grebet die Sudi Mania
gertannt:

Gelb Violwaſſer alle Tage getruncken 2.

Loth / bringet wider die verlornen Sinn .

Lattichwaſſer getruncken / vnd das Haupt

darmit gewaͤſchen / bringt wider die Sinn .
Das Waſſer von Mutterkraut auff zwey

Loth getruncken / vnnd das Haupt damit be⸗

ſtrichen / iſt gut fuͤr die Vnſinnigkett .
Ochſenzungenwaſſer / getruncken / alle ta⸗

ge auff 2. Loth / vnd das Haupt damit beſtrie⸗
chen/ iſt gut fuͤr die Vnſinnigkeit .

Blauw Viol Waſſer getruncken / vnnd

damit das Haupt beſtrichen / auff zwey Mo⸗

nat / das vertreibt die Vnſt unigkeit /
die von vbrigem Geſtanck ſindt

vnſinnig wot⸗
den⸗
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So ein Menſch klobig vnd hirnwuͤtig
wirdt / von einem Geſchwaͤr/ hinden vnd

fornen in dem Haupt / mit welchen
Waſſern jhm zu helffen

ift :

Haaßwurtzwaſſer / ein Tuͤchlin darinn ge⸗
neßt / auff das Haupt gelegt / iſt gut wider die
Hirnwuͤtigkeit .

Kar tenwaſſer, Ti cher darinn genetzt / vnd

auff das voͤrder
T
Theil deß Haupts gelegt / be

nimpt die Phrenelſis .

Salve
mal ꝛ. Loth/ vnd damit das Haupebeſtricht

benimpt die Hirnwuͤtigkeit .

Go einem Menſchen das Haupt ver⸗

ſtopffet iſt /vnd die Schnuppen hat/ mit
welchen Waſſern das zucröff

nen iſt .

Bachtmuͤntzwaaſer / in die dꝛafen gezogen /
reiniget das Haupt / vnd vertreibt die ſchnup⸗
pen .

Boley waſſer getruncken / das Hauptdat ,

mit beſtrichen / benimpt den Fluß deß Haup⸗
tes/ vnd die Schnuppen .

Genſerichblumenwaſſer / in die Nafen der⸗

ywaſſer 30. Tag getruncken / jedes

zocen —
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ütig zogen/ vnd getrunckẽ /iſt gut fuͤr die Schnup⸗
b pen/ das macht zu der Naſen außrinnen .

Katzenzagelwaſſer / in die Nafen gezogen /
vertreibet den Fluß des Haupts .

Maioranwaſſer / inn die Naſen gezogen /
vertreibet den Fluß vnd die Schnuppen .

n ge⸗ Ochſenzungenwaſſer / getruncken alle tag
rdie 3. Lot/ iſt gut fuͤrdieSchnuppen .

Quendelwaſſer / getruncken jedes mal auff
vnd 2. Lot / das Haupt damit gewaͤſchen/ benimbt

be⸗ die Schnuppen .

Salueny waſſer / getruncken auff g. tage /
des

jedes
mal ꝛ Lot / benimptdieverſtopffung des

hë Haupts .

So ein Menſchein fluͤſſig Haͤupt
et hat / mit welchem Waſſer das zu

f
wenden iſt .

Borrago blumenwaſſer / alle abendt ge⸗
truncken auff z Lot/ benimpt die Fluͤß des

sii : | RULE ,
y

Quendelwaſſer /morgens vnßd abends

getruncken auff 2 Lot/ vertreibt den Fluß des

at Haupts . “

p Spicanardiwaſſer / ein Tuch darin ge⸗
netzt vnd vber gelegt / auch in die Naſen gezo⸗OAE A |

ar Zen beifimpt den Slus des Saupre :
mai J

Sodiy S Se
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So ein Menſch weder Tag noch
nacht nicht ſchlaffen mag / mit

welchem Waſſer jm zu
helffen iſt .

Alrun waſſer / die Stirn vnd Schlaͤff da -

mit beſtrichẽ / vnd ein wenig getrunckẽ / macht
den Menſchen Schlaffend .

Bilſen kraut waſſer / Tuͤcher darin genekt )
vnd die Schlaͤff vnd Stirn damit beſtrichen /
vnd vber gelegt / macht Schlaffen .

Burtzel waſſer / offt getrunckẽ / dieSchlaͤff
vnnd die Stirn darmit gewaͤſchen/ macht

Schlaffen .
Rot bucken waſſer / an die Stirn geſtri⸗

chen / machet wider Schlaffen .
Pappelen waſſer / an die Schlaͤff geſtrichẽ /

machet wider Schlaffen .
Tillen waſſer getruncken / dieSchlaͤff vnd

Naflloͤcher damit beſtrichen / macht ruͤwig
wider Schlaffen .

Epff woſſer / das Haupt vnd die Schlaͤff

darmitbeſtrichen vnd von jhm ſelber laſſen
trucken werden / machet Schlaffen .

Lattich waſſer / jedes mal 2 Loth getrunck⸗
en / die Schlaͤffe vnd yulsadern damit beſtri⸗
chen / macht Schlaffen .

Magſot kraut waſſer / zu nachts 2 Loth

A geruim
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getruncken / die Schlaͤff vnd Stirn damit

beſtrichen/ macht ſchlaffen .
Roſen waſſer / die Schlaͤff vnd Stirn in

die Naßloͤcher geſtrichen / macht ſchlaffen .

Fuͤr die ſchlaffend ſucht / daein Menſch
ſtets ſchlaffen mus / Vnd fuͤr ein vn⸗

rein gruͤndig haupt / vnd fuͤr hitz
blatern auff dem Haupt /

mit welchem waſſer
das zu wenden

iſt .

Fenchel waſſer alleTag jedes mal ; Loth
getruncken / vertreibt die Schlaffende fucht .

Ringe llumen waſſer / das Haupt damit

genetzet offt/ vnd getruncken morgens vnnd

nachts jedes mal auff ꝛ Loth/ heilt das grin⸗
dig Haupt .

Wermut waſſer / das Haupt darmit ge⸗
waͤſchen/ heilet den grindt deß Haupts .

Kirbß waſſer auff die Haͤupter der Kindt

geleget / mit einem Tuch / kuͤlt vnd heilt die

Hitzblatern auff dem Haupt . Blaw
viol waſſer benimpt die Schup⸗

pen auff dem Haupt / offt
damit genetzt .

Yoy Das
A


	Seite 118
	Seite 119
	Seite 120
	Seite 121
	Seite 122
	Seite 123
	Seite 124
	Seite 125
	Seite 126
	Seite 127
	Seite 128
	Seite 129
	Seite 130
	Seite 131

